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der neuen Power-Tex eingebrachten Lösungen

haben in anderen Maschinen bereits ihre Effi-

zienz eindrucksvoll unter Beweis gestellt.

l/l/asc/ien m/'f He/ssc/ampf

Absolut neu ist das Waschen mit Heissdampf in

der Ware nach dem Abrakeln des Wasserfilms.

Die Dampfwäsche, von Dampfreinigern be-

kannt, beruht darauf, dass der Dampf kurz vor

der Kondensation aufgrund seiner äusserer-

deutlich geringen Oberflächenspannung ein

gutes Lösungsvermögen besitzt. Der gesamte

Prozess läuft im Power-Tex-Abteil bei Kochtem-

peratur unter Einsatz höchstmöglicher Kinetik

und ohne Erhöhung der Wassermenge ab.

Die Power-Tex wird als Einzelaggregat vor Con-

vi-Tex- oder Econ-Tex-Waschanlagen oder bei

Umrüstungen vor Fremdanlagen gesetzt. Sie ist

auch als Breitwaschmaschine vor Stranganla-

gen hervorragend geeignet. Mit der Power-Tex

können die EntschÜchtungs-, Abkoch- und De-

mineralisierungsprozesse in der Vorbehand-

lung von Webwaren noch wirtschaftlicher ge-

staltet werden. Mit diesem neuen Intensiv-

wasch- und Behandlungsabteil werden Färb-

und Drucknachwäschen bei Produktionsge-

schwindigkeiten von über 100 m/min noch

effizienter und kostengünstiger.

Die Power-Tex-Waschanlage bei der Firma VBL

in Krefeld ist für Warenbreite bis max. 1800

mm und für Warengeschwindigkeiten von 7,5

bis 150 m/min ausgelegt.

ß«//coc& G/wfo/f iM/é/der

iörc/weg 2/, 77-5/220 Atebeta/ (TlfecfeK),

7fefe/o«: 0049 4705 8/7-0,
0049 4705 8//5J7

Scfine//er Zugr/Yf auf c//e

getvünscftfe Yexf/7/nformaf/'on
/"m /nfernef - F/Z rec/in/7r mac/tfs
#nög//c/i/

77/jö/-/Kg. TL Grass/cu/O, 77#4. -/Kg. /?. Gctee/'-

c/er, /4zd4K/om«/zoK,s.ceK/r«ffz 7fed/K/$,

WrßK/t/«r///l/

Das Med/um Internet b/etet, w/e
/mmer w/ec/er beri/orgreboben
w/Yc/, nni/orsfe//bare /nformat/ons-
mög//cMe/Yen zu y'ec/em Sacbizer-

ba/t. Zab/re/cbe deutsch- und eng-
//'sc/isprach/'ge Sucbmascb/nen //e-

fern /Wengen von /nfernef-Ac/res-

sen für den gewäh/fen Such-

begr/ff. Doch dann beg/nnt d/e e/'-

gent//cbe Arfoe/t für den /nforma-
f/'onssucüenc/en. /n ze/taufwend/"-

gen f/nze/untersucbungen müssen
d/e Adressen bezüg//cb /7t res /nfor-
mat/onsgeba/ts ana/ys/'ert werden.
/V/cht se/ten br/'cbt der rext/Vfacb-

mann d/e Sucbe zum ße/'sp/'e/ nacb
fec/jn/'scüen /nformat/'onen zu

Scüutz/c/e/dungsgeweiben
frusfr/erf ab, we/7 er s/'cb durcb
ze/'frauüenc/e l/l/enbese/'fen /c//c/ren

muss.

Die Hauptfrage bei der Suche im Internet ist:

«Wie finde ich die richtige Seite, auf der die ge-

wünschte Information steht.» Der Informa-

tionsmarkt Technik und Management, eine Art

Stadtplan, unterstützt den Suchenden beim

Auffinden der Zielinformation.

Der Informationsmarkt Technik und Manage-

ment ist ein neues Angebot auf der Homepage

(http://www.fiz-technik.de) des Fachinforma-

tionszentrum Technik e.V., Frankfurt am Main.

Im Informationsmarkt Technik und Manage-

ment sind Informationen aus Online-Daten-

banken und aus dem Internet für Ingenieure,

Forschung und Entwicklung und technisches

Management übersichtlich zusammengefasst.

Zielgruppe für dieses Angebot ist der Internet-

Nutzer, der auch ohne «professionelle» Recher-

chekenntnisse Zielinformationen aus dem

Technik- und Managementbereich finden

möchte. Im Prinzip setzt sich der Informations-

markt Technik und Management aus struktu-

rierten Link-Sammlungen von Internetadres-

sen mit Schwerpunkt auf den deutschsprachi-

gen Raum und aus aufbereiteten Informatio-

nen aus Datenbanken zusammen. Natürlich ist

auch die direkte Suche in Datenbanken

möglich.

£ « ]0
FIZ Technik I BS 8

H. i ï», i as&* .„ -B IB I '3M
Informationsmarkt Technik und Management

• Knov hov im Interne!

Dokument

l/l/as b/'efef de/- /n formaf/'onsmar/rf
Tecbn/'/c und Management für den
7exf/7facb/7?ann

Know-how aus Datenbanken ist als elektroni-

sehe Variante von Presseübersichten gedacht.

Jeder Ingenieur, Forscher oder Entwickler kann

sich hier mit Artikelübersichten über aktuelle

Trends und wichtige Innovationen aus Technik

und Management versorgen. Eine Vielzahl von

Einzelthemen wird angeboten. Im Textilbereich

sind es zurzeit die Themen Textil/Bekleidung,

Geotextilien und alternative Fasern. Zu jedem

Thema wird nach dem Anklicken aktuell in

einer Datenbank recherchiert (überwiegend in
der Datenbank TEMA Technik und Manage-

ment) und als Ergebnis eine aussagekräftige

Titelliste ausgegeben. Das Besondere daran ist,

dass keine Nutzerkennung benötigt wird, um
diese Datenbankinformationen zu nutzen. Erst

wenn Autor und Quellenangaben ausgegeben

werden sollen, wird in einer Abfragemaske nach

der Rechnungsanschrift oder der Nutzerken-

nung gefragt. Pro Dokument werden die Ausga-

begebühren berechnet. Im Abfragefenster wird

der Preis der Ausgabe angezeigt. Sind die Be-

Stelldaten vollständig eingetragen, erfolgt die

Dokumentausgabe. Die Abrechnung erfolgt per

Rechnung.

Zu den Textilthemen ist in den Datenbanken

TOGA und TEMA noch viel mehr vorhanden, so
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dass es sich lohnt, auch das Recherchezentrum

zu besuchen, um auf eigene Faust mit einer

Nutzerkennung auf die weitere Suche zu gehen,

Know-how aus Datenbanken ist nicht statisch.

Die Inhalte verändern sich, denn es werden nur
die letzten vier Wochen abgefragt. Auch die

Themen selbst können sich ändern, ihre Anzahl

wird sich vergrössern, z. B. aufgrund von Kun-

denanregungen. Schliesslich braucht sich die

Suche auch nicht auf die genannte Datenbank

TEMA zu beschränken, weitere Abfrageprofile,

z.B. für Patent- und Normeninformationen,

werden folgen. Wer immer auf dem aktuellen

Stand sein möchte, besucht Know-how aus Da-

tenbanken am besten regelmässig.

Know-how im Internet bietet nach Fach-

bereichen geordnete interessante Internetquel-

len als Link-Sammlung an. Zu jedem Link wird

kurz erläutert, welche Informationen dort zu

finden sind. Diese Links sind eine sinnvolle Er-

gänzung zu den Fachliteraturdatenbanken, die

im Recherchezentrum zu finden sind. Im Fach-

bereich Textil führen diese Links zum Beispiel

zu kostenfreien und kostenpflichtigen nationa-

len und internationalen Datenbanken über

Fachliteratur oder Textil- und Bekleidungsfir-

men und deren Produkten. Andere Links führen

zu Veröffentlichungen nationaler und interna-

tionaler Organisationen (z. B. Exportstatistiken

und Embargos von OTEXA) oder zu den Home-

pages aller wichtigen Textilforschungsinstitute

(z.B. DTNW, STFI, NTC).

Recherchezentrum ermöglicht das indivi-

duelle Recherchieren in den Datenbanken des

FIZ-Technik. Für diesen Teil ist eine FiZ-Tech-

nik-Nutzerkennung erforderlich. Besonders in-

teressante Datenbanken für den Textil-

fachmann sind die Datenbanken TOGA

(textile Fachliteratur), PADE (deutsche Patent-

anmeldungen, Gebrauchsmuster), PATE (eu-

ropäische Patentanmeldungen, Europapatente,

Weltpatentanmeldungen), DKII (Fachliteratur,

Kunststoffe, Kautschuk, Fasern), DBSE (öffent-

liehe Förderprogramme), BFAI (Aussenhan-

delsinformationen) TEGE (Ausschreibungen

der EG), DITR (Normen und techn. Richtlini-

en) und zahlreiche Produkt- und Firmendaten-

banken.

Zeitschriftenkiosk liefert Kurzinformatio-

nen aus deutschen und internationalen Fach-

Zeitschriften für die Gebiete Maschinen- und

Anlagenbau, Werkstoffe, Elektrotechnik und

Elektronik, Informationstechnik, Textil, Bio-

medizinische Technik und Betriebsführung/Be-

triebsorganisation. Zu diesen Fachgebieten sind

die Fachzeitschriften als alphabetische Listen

geordnet nach Ländern verfügbar. Der besonde-

re Nutzen liegt in der Verknüpfung mit den

Fachdatenbanken. Zum Beispiel löst ein Klick

auf Melliand Textilberichte eine Suche nach

den aktuellen Artikeln aus dieser Fachzeit-

schrift in der Datenbank TOGA aus. Die Treffer

werden als Titelliste ausgegeben. Auch hier

kann nach vorheriger Eingabe der Nutzerken-

nung zu jedem Titel die Kurzinformation aus

der Datenbank ausgegeben werden. Als Service

kann die Zeitschriftenliste als selbstentpacken-

de EXEL-Datei mit den kompletten Verlagsan-

Schriften herunter geladen werden.

Job, Karriere, Ausbildung ist eine Samm-

lung von Internetadressen zu den Themen Aus-

und Weiterbildung und nationalen wie interna-

tionalen Stellenmärkten. Wer sich im Beruf

weiterbilden möchte oder Stellenmärkte sucht,

ist hier richtig.

Kontakte enthält Links zu Verbänden (z. B.

Gesamttextil), Behörden (z.B. Bundeswirt-

Schaftsministerium), Bibliotheken in Deutsch-

land (z. B. Deutsche Bibliothek, Technische In-

formationsbibliothek Hannover) und im Aus-

land (z.B. Britische Nationalbibliothek), zum

Buch- und Zeitschriftenhandel, zu Datenbank-

Produzenten, Hochschulen (z. B. FH Nieder-

rhein, FH Coburg), Hosts, Informationsdienst-

leistern, Messegesellschaften, statistischen Äm-

tern, supranationalen Organisationen, Gewerk-

Schäften, Kammern oder Verlagen.

Lizenzen, Ausschreibungen, Koopera-
tionen liefert aktuelle Informationen zu lau-

fenden Ausschreibungen in verschiedenen

Branchen, zu Förderprogrammen von Bund

und Ländern oder zu Aussenhandelsinforma-

tionen wie Warengesuchen und -angeboten.

Auch Kooperationsangebote, Projektfrühinfor-

mationen oder Informationen zu Auslands-

markten sind einfach - nur durch Anklicken

verschiedener Suchmasken - suchbar. Die

Kurzinformationen sind kostenlos, Volltexte er-

fordern eine kostenpflichtige Bestellung.

Service ist eine strukturierte und beschriebene

Sammlung von Internetadressen. Das Spek-

trum reicht von Auskunftssystemen (Adressver-

zeichnisse, Devisenumrechnung, Fahr- und

Textil-, Bekleidungs-
und Modefachschule

Fünf Millionen Publikationen und eine

Million Patente beschert uns jährlich der

technische Fortschritt.

W/e f/nde ich die
Do/rivmenfe, d/'e m/'efj spez/'e//
interessieren?

Die Antwort auf diese Frage gibt ein Kurs

an der Schweizerischen Textil-, Beklei-

dungs- und Modefachschule (STF), der ge-

meinsam mit dem Datenbankanbieter

FIZ-Technik, Frankfurt/M am

Mittwoch, den 30. September 1998
in Wattwil veranstaltet wird.

Schwerpunkte sind:

• Informationsanbieter, Datenbanken

• Was finde ich wo?

• CD-ROM- und Internet-Recherchen

• Technische Voraussetzungen für einen

eigenen Zugang zu Datenbanken

• Anwenderpraktikum: Die Teilnehmer

können unter Anleitung eine eigene Re-

cherche vornehmen.

IFh/fere 57F JFhVM/,

£>r. /?o/«7ir/ AeM. ßbiia fere/ratsse 5.

IFh/tov'/, M: +4/ 7/988266/.

Air +4/ 7/ 988J5Ö7,

ß-zwaz'/: redzaz//e.v@b/wewm. cb,

/>/ «iizz'Äter» <///998

(/a/z-Azisgabe)

Flugpläne), über Börsennachrichten und Soft-

ware-Downlods bis zu Nachrichtenagenturen.

Wissenswertes zum Internet führt über

Links zu Service-Providern (z. B. Deutsches

Forschungsnetz, Uunet), zu deutsch- und eng-

lischsprachigen Suchmaschinen (z. B. Fireball,

Alta Vista, Yahoo), zu Informationen zum The-

ma Sicherheit im Internet, zu Organisationen

wie das W3C (World Wide Web Consortium)

oder DE-NIC, das die deutschen Internet-Adres-

sen verwaltet. Dort kann man prüfen, welche

Internet-Adressen bereits vergeben sind.
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Weitere Produkte und Dienstleistungen
beschreibt weitere Produkte des Fachinforma-

tionszentrums Technik. Erwähnt werden z. B.

die CD-ROM TEXTIL und der gedruckte Infor-

mationsdienst «Textiltechnik, Textilveredlung,

Bekleidungstechnik, Textilmaschinenbau», der

auch auf Diskette bezogen werden kann.

Zurück zur Frage, wie findet man technische

Informationen zu Geweben für Schutzklei-

dung? Geklickt wird nacheinander auf Recher-

chezentrum, Fachliteraturhinweise, Textil.

Nach Eingabe der Nutzerkennung wird in die

Suchmaske «Schutzkleidung» und darunter

«Gewebe» eingetragen. Mit «Suche» werden

477 treffende Titel angezeigt, die Kurzinforma-

tion kann sofort abgerufen, eine Kopie des Ori-

ginals über «Volltextbestellung» angefordert

werden.

Aufgrund der Vielzahl der Informationsmög-

lichkeiten des Informationsmarktes Technik

und Management konnten hier nicht alle In-

halte beschrieben werden. Wichtig ist, dass die-

ses Informationsangebot auch für den seltener

Recherchierenden einen leichten Einstieg in

das Internet ermöglicht. Die einfachen

Suchmöglichkeiten erfordern keine spezielle

Ausbildung, zahlreiche Informationen sind ko-

stenfrei abrufbar. Zum Abruf tiefer gehender In-

formationen aus Datenbanken ist eine Nutzer-

kennung erforderlich, die online angefordert

werden kann. Eine günstige Preisgestaltung

(vgl. online abrufbare Preisliste) und über-

sichtliche Strukturierung des Angebots sind

Gründe für die zunehmende Nutzung des In-

formationsmarktes Technik und Management.

Um das Informationsangebot für den Textiler

noch attraktiver zu machen, ist der Aufbau ei-

nes Branchenmarktes Textil geplant, der, über-

sichtlich strukturiert, ausschliesslich Informa-

tionen für die Bereiche Textil- und Beklei-

dungsindustrie sowie Textilmaschinenbau ent-

halten und um Informationsangebote von Ge-

nios Wirtschaftsdatenbanken und Gesamttextil

erweitert werden soll.

Anlässlich von Weiterbildungsmassnahmen

und Verbandstagungen wird voraussichtlich im

Herbst dieses Jahres das spezifizierte Informa-

tionsangebot vorgestellt.

/ra/orwzaftowszew/rwwz e. U /;«/ ztfe

/ns neue Vahr sehr gut gestartet

Die Ruckstuhl Teppichfabrik hat sich durch

ihre klare Nischenpolitik der letzten Jahre am

Markt ein deutliches und erkennbares Profil ge-

schaffen, um die Krise, die in der Branche

steckt, vor den Mitbewerbern erfolgreich zu be-

wältigen. Der Name Ruckstuhl steht heute für

Qualität, Design und ökologische Konsequenz,

darüber hinaus auch für die Rolle des Trendset-

ters der Branche.

créat/on baumann, tangentba/
Auch création baumann ist mit dem Jahr 1997

zufrieden. Der international anerkannte Trend-

setter und Produzent von Heimtextilien hat

1997 den Umsatz um 8,4% auf 65,4 Millionen

Franken gesteigert. Die Beschäftigung war zu-

friedenstellend, die Angestellten profitierten mit

ca. einem halben Monatslohn von der neu ein-

geführten Erfolgsbeteiligung,

création baumann glaubt weiterhin an den

Produktionsstandort Schweiz in Europa und in-

vestierte im letzten Jahr vor allem in modernste

Maschinen.

Jörg Baumann, Markus Dübendorfer, Philippe

Baumann und Enrico Casanovas hatten die

Aufgabe, anlässlich des Pressegesprächs leben-

dig und umfassend zu informieren.

Wichtigste Märkte für den Anbieter von hoch-

wertigen im Trend liegenden Geweben für den

Inneneinrichtungsbereich sind nach wie vor

die Schweiz und Deutschland. Diese beiden

Länder, welche etwas mehr als die Hälfte des

Fefer

l/l/btscbaftspressegesprache am
79. März 7998 /n /.angenfba/

Es ist für einen Textiler immer ein sehr schöner

Moment, an einem Pressegespräch teilnehmen

zu dürfen, an dem einmal nicht «gejammert»

wird. Zielorientierte, initiative Unternehmen,

motivierte Mitarbeiterinnen präsentierten in

Langenthal ausschliesslich positive Zahlen und

erfreuliche Eindrücke und Aussichten.

Rucfestub/AG, Langentha/

Arbeiten im Team wird bei der Ruckstuhl AG

sehr gross geschrieben. Das wurde auch anläss-

lieh des Wirtschaftspressegesprächs in Langen-

thai dokumentiert. So führten durch das sehr

interessante Gespräch das Unternehmerehepaar

Christine und Peter Ruckstuhl, der Finanzchef

Erich Meier und die Werbe- und Medienbeauf-

tragte Sabine Wagenseil.

Die Ruckstuhl AG wurde 1881 gegründet, sie

beschäftigt gegenwärtig 130 Mitarbeiterinnen,

exportiert nach Deutschland, Italien, USA

Holland, Dänemark, Frankreich, Belgien und

Österreich, sie hat Tochtergesellschaften in

Deutschland, Frankreich, Dänemark, Holland,

USA und Italien.

Trotz rückläufiger Konjunktur in der Branche

konnte der Gruppenumsatz im Jahr 1997 im

Vergleich zum Vorjahr von 26,5 Millionen auf

30 Millionen Franken gesteigert werden. Der

Cash Flow liegt im Moment bei ca. 10%.

G&scM/fefef/wwg z'ozz craato«

Oäe«: Gerterz/ Afw/fer, Hw/ow Mwz/er, Aföfe:

Fwn'co CzMzzworzz?, ßrzzwo Vctexèerger,

Afzzrte MZzezzz/or/br, «wfe«;

/örg FMzjö/zo ZtaMwzzzraw

fvow /zrafc wßdz recto/
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